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Stand: 29.07.2026

1. Vertragsgegenstand und Leistungen

Der DJ erbringt musikalische Dienstleistungen bei Veranstaltungen des Auftraggebers. Die

konkreten Leistungsdetails (Veranstaltungsart, -datum, Location, Musikbeginn und -ende,

Technikpaket sowie Gesamtpreis) werden im Angebot und in der Auftragsbestätigung schriftlich

festgelegt.

Eine Verlängerung der vereinbarten Musikzeit ist nach vorheriger Absprache gegen eine gesondert

vereinbarte Verlängerungsgebühr pro angefangener Stunde möglich.

1.1 Zahlungsbedingungen

Es wird eine Anzahlung in Höhe von 20 % des Gesamtpreises vereinbart. Diese wird sofort nach

Rechnungseingang fällig und ist innerhalb von 10 Tagen per Banküberweisung oder PayPal zu

begleichen. Der verbleibende Restbetrag ist in bar oder per PayPal am Tag der Veranstaltung zu

entrichten.

Zahlt der Auftraggeber den Endbetrag nur teilweise oder nicht, wird eine Zahlungserinnerung mit

einer 14-tägigen Nachfrist versandt. Der Auftraggeber ist verpflichtet, das vereinbarte Entgelt

vollständig und ohne Abzüge zu begleichen. Bei fortgesetzter Nichtzahlung ist der DJ berechtigt, ein

Inkassounternehmen zu beauftragen und die hierfür erforderlichen Daten des Auftraggebers

weiterzugeben. Die dadurch entstehenden Rechtsverfolgungskosten trägt der Auftraggeber.

2. Stornierung und Entschädigungspauschalen

Da DJs Veranstaltungen wie Hochzeiten oder Geburtstagsfeiern typischerweise weit im Voraus

buchen und ein kurzfristig freigewordener Termin kaum anderweitig vergeben werden kann, gelten

folgende Stornierungsbedingungen:

2.1 Stornierung durch den Auftraggeber

•  Bis 60 Tage vor dem Veranstaltungstermin: kostenfreie Stornierung

•  Ab 60 Tage vor dem Veranstaltungstermin: Stornogebühr in Höhe von 25 % des

Gesamtpreises

•  Ab 30 Tage vor dem Veranstaltungstermin: Stornogebühr in Höhe von 60 % des

Gesamtpreises

•  Ab 14 Tage vor dem Veranstaltungstermin: Stornogebühr in Höhe von 90 % des

Gesamtpreises

Bis zur Stornierung bereits erbrachte Zahlungen werden mit der anfallenden Stornogebühr

verrechnet oder, sofern sie die Stornogebühr übersteigen, anteilig zurückerstattet. Maßgeblich für

die Berechnung der Stornogebühr ist der Zugang der schriftlichen Rücktrittserklärung beim DJ. Der



DJ ist berechtigt, die Entschädigungspauschale in Rechnung zu stellen und gegen die geleistete

Anzahlung aufzurechnen.

2.2 Stornierung durch den DJ

Ein Rücktritt seitens des DJs ist ausschließlich bei höherer Gewalt (z. B. Krankheit oder Unfall)

möglich. In einem solchen Fall wird der DJ alles ihm Mögliche unternehmen, um dem Auftraggeber

gleichwertigen Ersatz zu stellen (ausgenommen im Todesfall). Der Auftraggeber wird so frühzeitig

wie möglich über den Ausfall informiert.

3. Haftung

Für Personen- und Sachschäden während einer Veranstaltung haftet ausschließlich der

Auftraggeber, sofern der Schaden nicht durch grob fahrlässiges oder vorsätzliches Verhalten des

DJs verursacht wurde. Für Schäden am Equipment oder an Musikdatenträgern des DJs, die durch

Gäste fahrlässig, grob fahrlässig oder vorsätzlich verursacht werden, haftet ebenfalls der

Auftraggeber.

Kann der DJ die vereinbarten Leistungen aufgrund von Umständen, die er nicht zu vertreten hat –

wie höhere Gewalt, behördliche Anordnungen, Betriebsstörungen beim Auftraggeber, Stromausfall

oder Stromschwankungen – nicht erbringen, so hat der Auftraggeber weder ein Rücktrittsrecht noch

einen Anspruch auf Schadensersatz oder das Recht, eine Zahlung zurückzuhalten.

4. Datenschutz

Der DJ nimmt den Schutz personenbezogener Daten sehr ernst und hält sich an die geltenden

datenschutzrechtlichen Vorschriften. Personenbezogene Daten werden ausschließlich im technisch

notwendigen Umfang erhoben und in keinem Fall verkauft oder ohne gesetzliche Grundlage an

Dritte weitergegeben.

4.1 Arten der verarbeiteten Daten

•  Kontaktdaten (z. B. Name, Adresse, Telefonnummer, E-Mail-Adresse)

•  Firmendaten (z. B. Name, Adresse, Ansprechpartner, Kontaktnummer)

4.2 Betroffene Personengruppen

Nutzer des Kontaktformulars oder der E-Mail-Adresse des DJs.

4.3 Zweck der Datenverarbeitung

•  Erstellung von Angeboten für Privat- und Geschäftskunden

•  Beantwortung von Kontaktanfragen und Kommunikation mit Kunden

•  Sicherheitsmaßnahmen

•  Versand von Newslettern (jederzeit kündbar)

5. Sonstiges

5.1 Verpflegung und Zugang

Der Auftraggeber stellt dem DJ während der Veranstaltung Getränke und Verpflegung in üblicher

Menge zur Verfügung. Er sorgt dafür, dass dem DJ der Zugang zur Veranstaltungsstätte sowie An-

und Abfahrt (insbesondere das Be- und Entladen des Equipments) ermöglicht werden, und



informiert ihn über vorhandene Parkmöglichkeiten.

5.2 GEMA-Gebühren

Sämtliche anfallenden GEMA-Gebühren werden vom Auftraggeber direkt getragen und an die

GEMA abgeführt. Bei reinen Privatveranstaltungen entfällt diese Gebühr.

5.3 Aufbau und Schutz des Equipments

Der Auftraggeber stellt sicher, dass dem DJ ausreichend Platz für den Aufbau seines Equipments

zur Verfügung steht und dass das Equipment vor Sonneneinstrahlung, Regen und sonstigen

Fremdkörpern geschützt ist. Muss die Veranstaltung aus einem dieser Gründe abgebrochen

werden, ist die volle vereinbarte Vergütung dennoch fällig.

5.4 Schriftformerfordernis

Alle Änderungen dieser Allgemeinen Geschäftsbedingungen sowie des zugrundeliegenden

Einzelvertrags bedürfen der Schriftform.

5.5 Kleinunternehmerregelung

Der DJ ist Kleinunternehmer im Sinne des § 19 UStG. Die ausgewiesenen Preise enthalten daher

keine Umsatzsteuer; ein gesonderter Umsatzsteuerausweis erfolgt nicht.

Diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen gelten für alle Aufträge des DJs, soweit im Einzelvertrag nichts
Abweichendes schriftlich vereinbart ist.


